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Die Freiwillige Feuerwehr Bleiburg hat am 30. Januar zu einer Übung ins Pflegeheim der 
Schulschwestern in Bleiburg geladen. Zweck der Übung war allen Anwesenden, anliegenden 
Feuerwehren den Einsatzplan näher zu bringen. Auch wurde im Zuge dieser Übung das 
Pflegeheim besichtigt.  
 
Im Falle eines Einsatzes im Pflegeheim Bleiburg ist somit gewährleistet, dass jede Feuerwehr 
schon bei der Anfahrt, ohne auf das Hilfsmittel Funk zurückgreifen zu müssen, weiß was in 
den Anfangsminuten eines Einsatzes zu tun ist. Jeder weiß wo er seine Fahrzeuge zu 
platzieren hat und wo auf keinen Fall. Sammelplätze sind bekannt und auch die Zugänge zu 
den einzelnen Bereichen im Heim wurden besichtigt.  
 
Da im Heim um die 50 Personen beherbergt sind, die meisten  
ohne eine Möglichkeit sich im Falle eines Falles selbst aus dem  
Heim zu gelangen, ist eine rasche Ankunft und in Stellung bringen  
der Einsatznotwendigen Mitteln unabkömmlich.  
 
Für die FF Ruden ist zu sagen, unser Anfahrtsweg lautet:  
Von Ruden kommend, nach der Kreuzung wo es nach Moos geht,  
die Heimstraße hinein, bis zum Fasanweg, dann die zweite Einfahrt  
links, auf die Wiese hinterm Pflegeheim. Genauer Einsatzplan  
liegt zukünftig im Rüsthaus auf.  
 
Nach der Begehung lud uns dir Heimleitung noch auf ein  
Getränk und eine Kleinigkeit zum Essen ein, hierfür nochmal  
recht herzlichen Dank!  
 
An der Übung nahmen teil: FF Bleiburg, FF Rinkenberg,  
FF St. Michael, FF Schwabegg, FF Aich, FF Replach, 
FF Globasnitz, FF Loibach und FF Ruden. .  
 
Übungsleiter: OBI Rainer Findenig, Kommandant der FF Bleiburg 
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